
Der Prüfungsausschuss Bachelor 
 

 
 
 
 

1 
Beschlussfassung vom: 18.02.2025 

Hinweise zu Störungen durch formale oder inhaltliche Fehler in schriftlichen 
Aufsichtsarbeiten (Klausur, Aktenbearbeitung) 
 
Die Erstellung von schriftlichen Aufsichtsarbeiten an der HSPV NRW unterliegt sehr hohen 
Qualitätsstandards und mehreren Kontrollmechanismen. Dennoch stellen Studierende zu Beginn 
oder im Laufe einer Bearbeitung vermeintliche formale oder inhaltliche Fehler fest und diskutieren 
hierüber mit der Aufsicht. Da hierdurch die Prüfungsruhe der anderen Studierenden gestört wird, 
sind Diskussionen mit der Aufsicht oder mit von dieser im Einzelfall hinzugezogenen Mitarbeitenden 
der Studienortverwaltung untersagt und stellen deshalb ein ordnungswidriges Verhalten dar. 
 
Um u. a. die sich daraus ergebenen möglichen Konsequenzen zu vermeiden, hat der 
Prüfungsausschuss Bachelor am 22.03.2016 beschlossen, dass während einer Bearbeitung 
grundsätzlich keine formalen oder inhaltlichen Korrekturen einer schriftlichen Aufsichtsarbeit 
vorgenommen werden. Diese ist demnach stets gemäß dem jeweils zugrundeliegenden Sachverhalt 
und nach Aufgabenstellung bzw. nach deren Verständnis zu bearbeiten. 
 
Wie verhalten Sie sich richtig? 
Formale oder inhaltliche Fehler in schriftlichen Aufsichtsarbeiten sind unverzüglich, d. h. ohne 
schuldhaftes Zögern, und substantiiert zu rügen (vgl. Hinweise des Prüfungsausschusses Bachelor 
zur prüfungsrechtlichen Rüge und zum Widerspruch gegen Prüfungsentscheidungen). Gehen Sie 
hierzu bitte wie folgt vor: 
 
1. Begeben Sie sich mit Ihrer Klausur zum Sitzplatz der Aufsicht. 
2. Benennen Sie den oder die konkreten Fehler nebst der aus Ihrer Sicht notwendigen Berichtigung 

und achten Sie darauf, dass die Aufsicht Ihren Einwand richtig in der Niederschrift vermerkt. 
3. Begeben Sie sich anschließend wieder auf Ihren Platz und setzen Sie die Bearbeitung fort. 

Vermerken Sie Ihren Einwand zusätzlich in Ihrer Bearbeitung, sofern es sich um einen 
vermeintlichen inhaltlichen Mangel handelt. Dies ist der Fall, wenn die Sachverhaltsdarstellung 
oder Aufgabenstellung aus Ihrer Sicht nicht verständlich, widersprüchlich oder nicht eindeutig 
ist. 

 
 
gez. Martin Bornträger 
Vorsitzender des Prüfungsausschusses Bachelor 


